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Liebe Bewohner*innen und Akteure im Gallus!
Das Interesse an unserer Stadtteilzeitung ist nach wie vor sehr groß; das freut und bestärkt uns. Wir haben festgestellt, dass es vor allem Informationen über Veranstaltungen im Stadtteil sind, die gesucht und dann auch gefunden werden. Dagegen hält sich das Interesse an Rätseln in Grenzen, so dass wir künftig darauf verzichten werden. Somit finden Sie in dieser Ausgabe vor allem Hinweise auf die unterschiedlich-sten Veranstaltungen, zu denen wir Ihnen schon jetzt viel Vergnügen wünschen.
Den drei Gewinnerinnen des Bilderrätsels herzlichen Glückwunsch und guten Appetit beim Einlösen der Eisgutscheine! Die Rätselauflösung finden Sie auf der letzten Seite.

 

   

„Gallus 4 ever!“ Das Gallus lebt und wächst weiter. Die damit einhergehenden Veränderungen bereiten den einen Angst und Sorge, andere sehen darin Chancen und neue Potentiale. Wichtig ist, umeinander zu wissen, Begegnung zu suchen und den Zusammen-halt zu stärken. Das geschieht zwanglos und fast automatisch bei Veranstaltungen, so wie beim Nach-barschaftsfrühstück in der Friedrich-Ebert-Siedlung, das am 15. Juni erstmalig stattgefunden hat. Kennenlernen und Begegnungen geschehen bewusst, wo Menschen sich für andere einsetzen. Ehrenamt-liche Jugendliche, Frauen und Männer aus dem Gallus tun das an vielen Stellen und bei den unter-schiedlichsten Einrichtungen, sei es bei Rat&Tat oder(Weiter nächste Spalte)
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 (Foto: Helga Roos)

beim Solidarischen Gallus, sei es in den Kirchen- undMoscheegemeinden, in Sportvereinen, in Kitas undSchulen und an vielen anderen Orten. Dafür an dieserStelle ein herzliches Dankeschön!Wenn auch Sie Zeit und Lust haben, sich ehrenamtlich zu engagieren, werden Sie vielleicht hier fündig: EineUnterkunft für geflüchtete Frauen mit kleinen Kindern ist auf der Suche nach Patenfamilien, der Verein „Jugend braucht Arbeit“ sucht gestandene Männer und Frauen, die jungen Menschen in Schule und Aus-bildung eine Zeitlang als Pate oder Patin zur Seite ste-hen. Näheres dazu finden Sie in dieser Ausgabe.
Vorstellen möchten wir Ihnen mit dieser Stadtteil-zeitung den Gallus Markt, einen kleinen und feinen und beliebten Treffpunkt. Neben den guten Einkaufs-möglichkeiten und den originellen Marktbetreibern bietet er gute Verpflegung und lädt zum Verweilen ein. Der Gallus Markt ist der passende Ort, um das Wochenende einzuläuten. 

(Foto: Arne Blatterspiel)
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Im Namen des Redaktionsteams wünsche ich Ihnen viel Freude beim Lesen und viel Vergnügen bei den Veranstaltungen, die Sie bei der Lektüre entdecken.
Maria Schmedt 



Repair Café GallusToaster kaputt? Plattenspieler hängt? Defektes Elektrogerät? Wegwerfen? Denkste! Bei Kaffee und Kuchen wird gemeinschaftlich ge-schraubt, gelötet oder endgültig zu Grabe getragen. Der nächste Termin ist Mittwoch der von 17:30 bis 20:00 Uhr im Familienrestaurant.
Bettina Jäger

 04.12.2019

Fit in den Tag starten mit Zumba®Gold!  eine Stunde lang Tanz-Fitness! Bei dieser Art von Tanz-Fitness werden die Tanzschritte Salsa, Tango, Swing, Cha Cha, Merengue, Cumbia und viele andere von einer mitreißenden lateinamerikanischen Musik sowie tollen Oldies begleitet. Das Programm zeichnet sich durch gelenk-schonende Bewegungen aus. Auf Sprünge wird kom-plett verzichtet. Alle Bewegungen sind leicht zu erlernen. Zumba®Gold steigert das Wohl-befinden und macht einfach Spaß. Koordination und Kondition werden langsam und gezielt auf-gebaut. Probieren Sie es in einer kostenlosen Schnupperstunde aus.

 treffen sich tanzwillige Menschen  zum Line Dance. Hierfür braucht es keine Partnerin / keinen Partner. Getanzt werden schöne Choreographien in Linien (englisch: line). Alle machen die gleichen Schritte und Bewegungen. Getanzt wird nach Interesse und Können von ganz leicht bis ganz schön schwer. Auch hier können Sie in einer kostenlosen Schnupper-stunde testen, ob es Ihnen gefällt.

treffen wir uns zum „Walk in the Park“. Herr Fehr begleitet den etwa einstündigen Spaziergang und erzählt Geschichten und Geschichte vom jeweiligen Park. Los ging es am  im Rebstockpark, fort-gesetzt wird die Reihe am im Lotte-Specht-Park und im Europagarten. Jeden Monat ein neuer Park; Anmeldung ist nicht erforderlich. Treffpunkte erfahren Sie im Programm oder in unserem Begegnungs- und Servicezentrum. Hier gibt es auch weitere Informationen zu Zumba®Gold und Line Dance.
Hans-Christoph Fehr
Begegnungs-und Service-zentrum Gallus60326 FrankfurtFrankenallee 206 -210Telefon: 069 7382545E-Mail: hans-christoph.fehr@frankfurter-verband.de

Zumba® Gold
Jeden Montag um 8:30 Uhr

Line DanceFreitags um 10:00 Uhr alle 14 Tage

Walk in the ParkAm letzten Freitag im Monat um 10:00 Uhr 

23. August27. September 

NEUE ANGEBOTE IM BEGEGNUNGS- UND SERVICE-ZENTRUM GALLUS
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NACHHALTIG HANDELNdas geht im Mehrgeneration-enhaus Frankfurt

 öffnen wir das Café Diwan für neugierige Men-schen, die sich begegnen möchten. Gestartet als „get-Together-Café“ für Menschen mit Fluchthintergrund und deren Unterstützer*innen, ist es mittlerweile ein Ort geworden, der offen für alle Menschen ist. Jeden Monat steht das Café unter einem anderen Motto:  trifft das Café Diwan auf das Projekt „Gutes Klima im Gallus“ und wird um eine Kleidertauschaktion, Nähberatung sowie weitere Aktivitäten bereichert. Für die Kleidertauschaktion bitte 2-3 gute erhaltene Kleidungsstücke mitbringen, die dann gegen etwas anderes getauscht werden. Wir freuen uns auf Sie!
Jessica Wiegand (jessica.wiegand@kiz-gallus.de) Franca Schirrmacher (franca.schirrmacher@kiz-gallus.de) Tel. 069-75002928

 
Im Rahmen der Interkulturellen Wochen findet am 
Familienrestaurant die Aktion „Indoor Gärtnern: Faszinierende Pflanzenvielfalt der Welt“ statt. Nicht jeder hat einen Balkon oder Garten aber trotzdem Lust aufs Gärtnern. Bringen Sie Ihre Lieblingspflanze mit und wir gehen in einen gemeinsamen Austausch über die Pflanzenvielfalt der Welt. Gerne können Sie einen Ableger Ihrer Lieblingspflanze mit anderen Pflanzenliebhabern tauschen. Die Aktion ist ein Ko-operationsprojekt von „Gutes Klima im Gallus“ und „Engagement im Gallus - eine Initiative von Deutsche Bank, Linklaters“ und dem Mehrgenerationenhaus Frankfurt.
Jessica Wiegand (jessica.wiegand@kiz-gallus.de) Tel. 069-75002928 Kristin Friedrich (kristin.friedrich@kiz-gallus.de) Tel. 069-75084698

Nachhaltigkeit trifft Café DiwanJeden letzten Sonntag im Monat 

Am 25. August 2019

Indoor Gärtnern:Faszinierende Pflanzenvielfalt der Welt
12. November 2019 

von 15:00 bis 18:00 Uhr

von 15:00 bis 17:00 Uhr im 
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SPÄTSOMMERFEST

HISTORISCHE POSTKARTEN

HISTORISCHER KALENDERGALLUS 2020Verkaufsstart auf dem Stadt-teilfest am 07./08.09.2019

Die Geschichtswerkstatt Gallus präsentiert:Das Gallus in historischen Postkarten14 Stück im Paket.Schutzgebühr 10,- Euroam Stand beim Stadtteilfest. Anfragen auch per E-Mail: GWGallus@gmail.com

MainStadtteilzeitung

    Gallus

ANGEBOTE DER JUGEND-KULTURWERKSTATT FALKENHEIM
 in der Orangerie im Günthersburg-park, Comeniusstraße 39, 60389 Frankfurt am Main

Vernissage: . 18:00 UhrÖffnungszeiten: 11:00 - 17:00 Uhr, 11:00 - 17:00 Uhr, 11:00 - 15:00 Uhr.
Die ausgestellten Kunstobjekte können käuflich erworben werden. Der Erlös kommt dem Projekt zugute.

(Weiter nächste Seite)

Ausstellung der Bildhauer-werkstatt

Samstag, 21.09.2019
Sonntag, 22.09.Montag, 23.09.Dienstag, 24.09.

 (Foto: Jugendkulturwerkstatt)
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(Fortsetzung: “Angebote der Jugendkulturwerkstatt Falkenheim”)

Kunstpädagogische Ferienangebote für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren.Die Teilnehmer*innen können zwischen verschied-enen Workshops wählen, die von professionellen Künstlerinnen und Künstlern aus dem Team der JKWF angeleitet werden. Zwischendurch wird gemein-sam Mittagspause gemacht. Am Ende der Woche findet eine kleine Ausstellung und Präsentation für Freunde und Freundinnen sowie Eltern und Geschwister statt. Genauere Inhalte der Workshops sind auf der Homepage zu finden.
Wann: Montag bis Freitag, jeweils 10:00 bis 16:00 UhrWo: Jugend-Kultur-Werkstatt Falkenheim,        Herxheimer Str. 4, FrankfurtWer: Kinder und Jugendliche ab 10 JahrenWie: Eine Anmeldung mit Namen, Alter, Adresse ist         erforderlich (E-Mail an info@jkwf.de);        die Teilnehmer*innenzahl ist begrenzt. Kosten: 10,- ¤ (ohne Mittagessen).

Petra Väth

Herbstferienworkshop 07. - 11.10.2019 Theater und Druckgrafik/Malerei

(Foto: Jugendkulturwerkstatt)

KINDER IM BLICK - Ein Eltern-kurs für getrennte Eltern 
Die Trennung ihrer Eltern verändert für Kinder vieles. Um den Übergang in den neuen Lebensabschnitt gut bewältigen zu können, brauchen sie in der Zeit nach der Trennung  besonders viel Zuwendung. Diese auch zu geben ist für Eltern oft nicht leicht; die Konflikte mit dem anderen Elternteil, finanzielle Herausforder-(Weiter nächste Spalte)

ungen und Stress fordern Kraft, Zeit und Nerven, zu Lasten des eigenen Wohlbefindens und der Kinder.
Der Elternkurs „Kinder im Blick“ (KiB) unterstützt Eltern dabei, das Getrennt-Leben zum Wohle ihrer Kinder positiv zu gestalten, ihnen Rückhalt zu geben und sie hilfreich zu begleiten. 
Im Kurs werden drei grundlegende Fragen behandelt:- Wie kann ich die Beziehung zu meinem Kind positiv   gestalten und seine Entwicklung fördern?- Was kann ich tun, um Stress zu vermeiden und ab-  zubauen?- Wie kann ich den Kontakt zum andern Elternteil im   Sinne meines Kindes gestalten?
Der Kurs richtet sich an bereits räumlich getrennte Eltern eines oder mehrerer Kinder. Da die Beziehung zu den Kindern im Vordergrund steht, sollten die teil-nehmenden Eltern mit ihren Kindern zusammenleben oder regelmäßigen Kontakt zu den Kindern haben.
„Kinder im Blick“ ist ein wissenschaftlich fundiertes Angebot, das vom Familien-Notruf München e.V. und der Ludwig-Maximilian-Universität München (LMU, Prof. Dr. Sabine Walper und Team) entwickelt wurde. Es hat seine Grundlagen in der Stress- und Schei-dungsforschung und baut auf dem Elternkurs „Familienteam“ auf (www.kinderimblick.de).
Die Kinder- Jugend- Elternberatun

 den Elternkurs „Kinder im Blick“ an. Der Kurs umfasst sieben Termine von jeweils drei Stunden in einer Gruppe von ca. 6-10 Teilnehmer*innen. Geleitet wird der Kurs von einem professionellen Zweierteam. Sie erhalten bei Teilnahme eine Elternmappe zur Ver-tiefung und als Gedächtnisstütze für die Umsetzung zu Hause. 
Kosten: 100,- Euro (Ermäßigung für Geringverdiener /              bei Bezug von ALG / ALG II u. Ä.)Kursleitung: Martin Deutsch und Eva RisTermine: ,                                (immer dienstags), 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr Ort: Kinder- Jugend- Elternberatung Gallus,        Kostheimer Straße 11-13, 60326 FrankfurtAnmeldung: Telefonisch oder per E-Mail über das                      Sekretariat, Tel. 069/212-35993 oder                      info.kjeb-gallus@stadt-frankfurt.de
Martin Deutsch 

g Gallus, Kommunale Kinder-, Jugend- und Familienhilfe Frankfurt am Main, bietet ab dem 15. Oktober 2019

15., 22. und 29. Oktober05., 12., 19. und 26. November
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Mit Unterstützung durch das Caritas-Quartiersmangement im Frankfurter Programm Aktive Nachbarschaft
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Seit Mai bietet die Huayin Chinesische Sprachenschule Frankfurt mit einer Niederlassung in der Paul-Hinde-mith-Schule für alle Kinder ein vielfältiges Kursange-bot am Samstag an, von Sprachunterricht, Tanz und Malerei bis hin zu Shaolin Kung Fu oder Kalligraphie. 
Die einzelnen Kurse finden samstags zwischen 9:30 Uhr bis 13:30 Uhr statt und sind für alle Kinder offen, also auch für solche ohne einen chinesisch-sprachigen Hintergrund. Es können einzelne oder auch mehrere Kurse besucht werden; es müssen sich nur ausreichend Interessierte finden. Das Gleiche gilt übrigens auch für Erwachsene, Reinschnuppern zum Kennenlernen ist natürlich möglich.

Wann: samstags von 9:30 Uhr bis 13:30 Uhr - während der hessischen Schulferien geschlossen -
Wo:Paul-Hindemith-Schule, Schwalbacher Str. 71-77, 60326 Frankfurt am Main
Infos und Kontakt:www.huayin-school.com   -   E-Mail: vorstand@huayin-school.de
Dirk Schneider

NI HAO GALLUS!Chinesische Sprachenschuleeröffnet

Feierliche Eröffnung und Einschulung der ersten Kinder am 04. Mai 2019(Foto: Dirk Schneider)
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Seit Januar 2018 fährt die Fahrbibliothek der Stadt-bücherei Frankfurt am Main mit ihren Bücherbussen eine Haltestelle in der Schwalbacher Straße / Ecke Im Galluspark an. Haltezeit ist montags von 16:00 bis 16:45 Uhr.Im Angebot sind neben Bilderbüchern, Erzählungen und Sachbüchern für jedes Alter auch zahlreiche Comics & Mangas, Hörspiele, DVDs und Konsolen-spiele (z. B. für Playstation, Nintendo 3DS, Wii oder Switch). Für Erwachsene halten wir aktuelle Bestseller, Krimis, Hörbücher und Zeitschriften bereit. Kostenlos können sämtliche Medien der Stadtbücherei Frankfurt über den Internen Leihverkehr vorbestellt werden.Zur Ausleihe benötigt man einen gültigen Bibliotheks-ausweis, der auch bei uns im Bücherbus ausgestellt werden kann. Zur Anmeldung müssen Personalaus-weis oder Pass in Verbindung mit einer gültigen Meldebescheinigung vorgezeigt werden. Kinder bis zur Vollendung des 16. Lebensjahres brauchen die Einwilligungserklärung und Unterschrift eines Eltern-teils auf dem Anmeldeformular.Für Kinder und für Inhaber eines Frankurt-Passes  bzw. einer Hessischen Ehrenamts-Card ist die Aus-leihe kostenlos, alle anderen Erwachsenen zahlen ¤ 20,-- Jahresgebühr.

Stadtbücherei Frankfurt a.M.FahrbibliothekSilostraße 71 65929 Frankfurt am Main
Tel. 069 30069817fahrbibliothek@stadt-frankfurt.dehttp://www.stadtbuecherei.frankfurt.de
Horst Doergeloh

BÜCHERBUS
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Die Bedeutung von Bienen ist in aller Munde. Ein funktionierendes Ökosystem ist ohne die kleinen fleißigen Helferinnen nicht möglich. Aber gerade auch im städtischen Raum sind Bienen bedroht. Aus der Verantwortung für unsere Schöpfung heraus möchte die Evangelische Kirchengemeinde Frieden und Versöhnung auf dieses Thema und auf den Zu-sammenhang von menschlichem Handeln und den Auswirkungen auf die Umwelt aufmerksam machen. Insbesondere möchte sie beispielhaft zeigen, dass auch im städtischen Kontext einiges getan werden kann. Die Kirchengemeinde plant darum, an der Friedens-kirche in der Frankenallee und auf dem Kita-Gelände in der Sondershausen Straße jeweils einen Bienenstock aufzustellen und zu betreiben.

Menschen, die Spaß an der Mitarbeit an so einem Projekt hätten, melden sich bitte unter:  info@friedenundversoehnung.de oder telefonisch unter: 069 733317
Arne Knudt

BIENEN IM GALLUS

Eine der Unterkünfte für Geflüchtete des Caritas-verbandes Frankfurt ist seit Ende Dezember 2016 das Zuhause für 17 junge Frauen mit kleinen Kindern, die zum größten Teil aus Eritrea, Äthiopien und West-afrika geflüchtet sind. Die Frauen haben sich schwanger oder mit kleinen Kindern auf die lange un-gewisse Reise aufgemacht. In ihrem Heimatland als auch unterwegs waren sie Repression und Gewalt aus-gesetzt. Unsere Einrichtung bietet ihnen ein ausreich-endes Maß an Privatsphäre und Schutz und eine auf ihre Bedürfnisse abgestimmte Sozialberatung und -betreuung. Außerdem haben sie in der Einrichtung die Möglichkeit, am Deutschsprachkurs mit Kinderbe-treuung teilzunehmen. Aufgrund der desolaten Situation auf dem Wohnungsmarkt wohnen viele (Weiter nächste Seite)

Ehrenamtliche Unterstützung/FAMILIENPATEN GESUCHT
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Ehrenamtliche Unterstützung/SCHUL- UND AUSBILDUNGS-PAT*INNEN GESUCHT 

(Fortsetzung “Familienpaten gesucht”) Frauen schon seit zweieinhalb Jahren in der Unter-kunft. Sie sind merklich im Stadtteil angekommen, kennen sich aus, erledigen Ihre Termine selbständig, besuchen Sprachkurse und gehen am Wochenende mit ihren Kindern auf den Spielplatz an der Quäker-wiese. Was sie sich aber wünschen ist mehr Kontakt zu den einheimischen Familien im Gallus. Das könnte zum Beispiel im Rahmen einer Familienpatenschaft geschehen, wo sich einheimische und geflüchtete Familien begegnen, auf Deutsch unterhalten, besser kennenlernen und eventuell auch mal zusammen was unternehmen, wie Eis essen gehen oder ein Museum besuchen.
Wenn Sie Interesse an einer Familienpatenschaft für eine geflüchtete Familie haben, laden wir Sie herzlich ein, sich bei uns zu melden unter der Telefonnummer 069 2982 6405 oder per E-Mail: marianne.rippel@caritas-frankfurt.de
Marianne Rippel

Das Projekt „Patenschaft für Ausbildung“ sucht ständig ehrenamtliche Pat*innen für die Unter-stützung von jungen Menschen in und während der Schule und Ausbildung.Werden Sie Pat*in, ganz nach Ihren individuellen zeit-lichen Möglichkeiten: Weil Sie sich ehrenamtlich im Stadtteil betätigen wollen.Weil motivierte junge Menschen ein Ziel vor Augen haben und Unterstützung brauchen.Weil Sie Ihr Wissen und Ihre Lebenserfahrung gewinn-bringend weitergeben möchten.Weil Bildung der Schlüssel zur Integration ist und unsere Stadt von dieser profitiert und Multikultur-alität lebt.Weil Generationen sich begegnen und zueinander finden.Weil Sie Kontakte im Stadtteil knüpfen und sich ver-netzen möchten.
Weitere Informationen und Kontakt unterhttp://jugendbrauchtarbeit-frankfurt.de/projekte/laufende-projekte/patenschaft-fuer-ausbildung/
Jugend braucht Arbeit e.V.Rebstöcker Straße 70,60326 Frankfurt am MainTel: 069 75086820
Tobias Lindenmann

DER WOCHENMARKT IM GALLUS
Freie Fahrt von der Innenstadt durch die Frankenallee bis hin zum Homburger Damm - diese Route ist fast jeden Tag möglich. Nur freitags nicht. Eine Art Schlag-baum an der Ecke Schwalbacher Straße / Frankenallee hält die Autofahrer*innen auf; sie müssen andere Wege fahren.Immer freitags wird die normale Fahrbahn in diesem Teil der Frankenallee von 8:00 bis 18:30 Uhr zum Marktplatz.

Auf diesem unseren Wochenmarkt wird einiges ge-boten - für jeden Geschmack ist etwas dabei! Relativ neu ist der Stand mit mediterranen Spezialitäten. Ein Stückchen weiter steht seit vielen Jahren ein Bäcker mit Kuchen, Brot und frischem Kaffee. Wer es nicht abwarten kann, bis er oder sie Zuhause ist, trinktseinen Kaffee und isst seinen Kuchen direkt vor Ort. Gegenüber vom Bäcker findet sich ein Käsestand, einStück weiter ein Grillstand. Beim Obst- und Gemüse-stand findet sich alles, was das Herz begehrt, selbst frischen Grünkohl für Menschen mit norddeutschem Hintergrund und alte Gemüsesorten wie die Steck-rüben...
Da die Metzgereien im Gallus schon sehr lange ihren Betrieb aufgegeben haben, werden die Marktbesucher*innen hier auf dem Wochenmarkt fündig; ein Anbieter ist schon seit Gründung des Marktes dabei.Die „Seele“ des Marktes aber ist der Weinstand, der sich als sozialer Treffpunkt etabliert hat. Hier wird es schon mal laut, hier wird viel gelacht. Der Anbieter ist sozusagen Gründungsmitglied, genau wie der Textil-anbieter gleich daneben. Taschen, Uhren und Schmuck werden manchmal auch angeboten. Die unmittelbare Nähe zum Spielplatz erlaubt es auch Familien, am Marktgeschehen teilzunehmen. Gute Laune und genügend Zeit müssen Sie, liebe Leserin und lieber Leser, allerdings schon selbst mit-bringen.
Susanne Bosch  

 (Foto: Arne Blatterspiel)
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Main Gallus ist ein Projekt des Frankfurter Programms Aktive Nachbarschaft und wird kostenlos ausgegeben.Die Verantwortlichkeit für namentlich gekennzeichnete Artikel liegt beim jeweiligen Verfasser.Die nächste Ausgabe erscheint im Januar 2020.
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Wie angekündigt hier noch die Auflösung des  Bilder-rätsels aus Ausgabe 7. (Fotos: Thomas Sock)
Bild 1: Bunker Schmidtstr.Bild2: Frankenallee 226Bild 3: Frankenallee 224Bild 4: Bahnhof GalluswarteBild 5: Mainzer Landstr. 166

AUFLÖSUNG BILDERRÄTSEL

Der Lebendige Adventskalender startete vor nunmehr zehn Jahren, und die Teilnehmerzahl steigt von Jahr zu Jahr. Inzwischen werden an zahl-reichen Tagen zwei oder drei „Adventsfenster“ geöffnet. Das Quartiersmanagement achtet dabei darauf, dass die „Fenster“ geografisch nicht zu nah zusammen-liegen, so dass keine Konkurrenz entsteht.
30 Einrichtungen, Institutionen, Geschäfte und Haus-gemeinschaften beteiligten sich im vergangenen Jahr am Lebendigen Adventskalender. Die Bandbreite reichte dabei von Einrichtungen für Kinder, Jugend-liche und Senior*innen über Hausgemeinschaften, Kirchen und Kultureinrichtungen bis hin zu Gewerbe-treibenden, Künstlern und ehrenamtlich aktiven Stadtteilgruppen. Das Quartiersmanagement öffnet ebenfalls regelmäßig ein „Adventsfenster“. Besonders erfreulich ist, dass sich in jedem Jahr mehr Hausge-meinschaften an dem Projekt beteiligen. Die gemein-same Vorbereitung und die Bewirtung der Nachbarn schweißt die Gemeinschaft zusammen. Es entstehen neue Kontakte mit den Gästen und nicht selten neue nachbarschaftliche Beziehungen und manchmal sogar Freundschaften.

Auch in 2019 wird es wieder einen Lebendigen Adventskalender geben. Es wird der zehnte sein und die ersten Anmeldungen gingen bereits ein.
Wenn Sie Interesse haben teilzunehmen, melden Sie sich im Stadtteilbüro in der Frankenallee 166-168, Ansprechpartner ist Rudolf Fleckenstein vom Quartiersmanagement, Tel.: 069/2982-2000, oder kommen Sie einfach vorbei.
Rudolf Fleckenstein

DER LEBENDIGE ADVENTS-KALENDER  

(Foto: Quartiersmanagement)




